
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.11.2023 (15:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksoberliga Herren Nord

Hannover 96 II : SSV Langenhagen 
Samstag, 25.11.2023, 11:00 Uhr

6:9-Niederlage für den SSV Langenhagen bei Hannover 96 II

Großer Jubel herrschte am Samstagvormittag, als Mohammad Almoallem nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber Hannover 96 II im Match der Bezirksoberliga Herren Nord
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SSV Langenhagen, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:34) quittieren musste. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 14:2.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Winkler / Stoll das
Match mit 1:3 gegen Shah / Ahlborn abgaben und eine Niederlage kassierten. Einen Zähler für die
Gäste mussten Misera / Almoallem am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Anke / Fesche
hinnehmen. 2:3 endete das Doppel zwischen Vince / Stoll und Kroker / Czogalla aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Zwischenzeitlich musste Tim Winkler zwar einen Satz weggeben, fuhr dann
sein Spiel gegen Markus Anke aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Zwar brachte Hassan Shah
Yannick Stoll phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Yannick Stoll mit 3:1 durch.
Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Fünf Sätze lang beharkten sich Nikolas Misera und Stefan Fesche, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Überzeugend war wiederum der 3:0-Erfolg
von Louis Vince gegen Kai Ahlborn. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an der Reihe. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Hendrik Stoll gegen
Sebastian Czogalla. Ein Satz reichte nicht, weshalb Mohammad Almoallem die Partie gegen Andre
Kroker, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
Hannover 96 II und des SSV Langenhagen. Da Hassan Shah nicht antreten konnte, verbuchte Tim
Winkler anschließend einen kampflosen Sieg. Genügend spielerische Mittel hatte am Nachbartisch
Yannick Stoll letztlich an der Hand, um sich gegen Markus Anke durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 11:2 (Stoll) bzw. 6:10 (Anke) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nikolas
Misera hatte wenig später gegen Kai Ahlborn hingegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Misera nun bei 6:6,
während Ahlborn bislang 8 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Louis Vince im
Spiel gegen Stefan Fesche bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Vince nun bei 3:
0, während Fesche bislang 9 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim 3:0-Sieg gelang es
Hendrik Stoll den Gastspieler Andre Kroker in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nach diesem Einzel steht Stoll somit bei 8 Siegen und 2 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Kroker ein 6:7 ausweist. Überzeugend war der 3:0-



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.11.2023 (15:38) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Erfolg von Mohammad Almoallem anschließend gegen Sebastian Czogalla. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für Hannover 96 II am 09.12.2023 gegen den TTV 2015 Seelze II
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 26.11.2023
gegen den TuS Gümmer einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Hannover 96 II

Doppel: Winkler / Stoll 0:1, Misera / Almoallem 0:1, Vince / Stoll 0:1 
Einzel: T. Winkler 2:0, Y. Stoll 2:0, N. Misera 0:2, L. Vince 2:0, H. Stoll 2:0, M. Almoallem 1:1 

 SSV Langenhagen
Doppel: Anke / Fesche 1:0, Shah / Ahlborn 1:0, Kroker / Czogalla 1:0 
Einzel: H. Shah 0:2, M. Anke 0:2, K. Ahlborn 1:1, S. Fesche 1:1, A. Kroker 1:1, S. Czogalla 0:2


